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1. Dezember 2024 – 16. Februar 2025

Seit 2007 lebt und arbeitet die amerikanische Künstlerin jedes Jahr 
mit ihrem Ehemann Knut Willich für einige Wochen in Deutschland 
und Frankreich. Nach Jahren gemeinsamer Arbeit in New York ha-
ben sie vor vier Jahren in Hudson am Hudson-River eine alte Farm 
zu einem Wohn- und Atelierhaus umgebaut, in dem ihre großfor-
matige Druckgrafiken zumeist im Siebdruck oder als Linolschnitte 
entstehen.

Die Wahl des Standortes ist Ann Aspinwall ein wichtiger Kontrast 
zu ihrer Heimatstadt New York City; die Gegend mit der sie umge-
benden Landschaft, der Natur und den Wäldern. Hier entwickelt sie 
neue Ideen für ihre so außerordentlich großen Druckwerke, die so 
farbstark, von der Natur inspiriert ihr entlehnt sind. Die ungewöhn-
liche Farbigkeit der Werke, ihre Linienführung von der Abstraktion 
bis hin zur Aufösung der Form betören und verwandeln den Raum.

Begleitprogramm:

15. Dezember 2024, 11.00 Uhr, Führung durch die Ausstellung 
mit Thomas Drebusch

11. Januar 2025, 15:00 Uhr Führung durch die Ausstellung 
mit Dr. Annette Werntze

19. Januar 2025, 15:00 Uhr Familienführung durch die Ausstellung 
mit praktischer Umsetzung

2. Februar 2025, 11.00 Uhr, Führung durch die Ausstellung 
mit Thomas Drebusch

Stadt Soest

Museum Wilhelm Morgner mit Raum SCHROTH
Thomästraße 1 | 59 494 Soest | Telefon: 0 29 21 103 11 31
Di., Mi., Fr. 13 bis 17 Uhr | Do. 13 bis 19 Uhr | Sa. + So. 11 bis 17 Uhr
www.museum-wilhelm-morgner.de
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Zwischen den Linien


